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Themen im Lehrbuch (mit Seitenan-
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Karten aus dem 

Diercke Weltatlas, 

Ausgabe 2023 (ISBN 

978-3-14-100900-0) 

Kompetenzen:  

Die Schülerinnen und Schüler können 

... 

Bezug zum 

Kerncurriculum 

Bezüge zu den Orientierungs-

rahmen „Medienbildung in 

der allgemeinbildenden 

Schule“ und „Globale Ent-

wicklung“ (Auswahl): Die 

Schülerinnen und Schüler... 

Sonstiges 

 6 – 75 

 

Kapitel 1: Regionale Prozesse und 

Strukturen 

     

 8 – 19 

 

Das Bevölkerungswachstum –  

weltweit sehr verschieden  .............  8 

Wie viele Menschen kann die  

Erde tragen? ..................................  10 

Wovon hängt die Geburtenrate  

ab?  ................................................  12 

„Frauen tragen die Hälfte des  

Himmels“  ......................................  14 

Sinkende Sterberaten  ...................  16 

Gewusst – gekonnt: Bevölkerungs-

wachstum und Tragfähigkeit  ........  18 

292.2/3: Erde – Be-

völkerungsvertei-

lung/-entwicklung 

289.3/4: Erde – Le-

benserwartung/Bil-

dung 

295.3.: Erde – Ge-

schlechterungleich-

heit 

• das Wachstum der Weltbevölke-

rung beschreiben (F). 

• Schwerpunkträume des realen und 

prognostizierten Weltbevölke-

rungswachstums benennen (O). 

• den Zusammenhang zwischen dem 

Wachstum der Weltbevölkerung 

und der Tragfähigkeit erläutern (F). 

• Bildung mit der Geburtenrate in 

Beziehung setzen (F). 

• die Rolle der Frau in unterschiedli-

chen Staaten charakterisieren 

(F/M). → Vertiefung 

• Maßnahmen zum Senken der Ster-

beraten beurteilen (B). 

• Demografische 

Entwicklungen 

(Kern-Thema 7: 

Regionale 

Strukturen und 

Prozesse) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• erfassen unterschiedliche 

Weltbilder und Sichtweisen 

durch Perspektivenwechsel 

(BNE5.1). 

aktuelle Berichte (z.B. 

Weltbevölkerungsbe-

richt) und Materialien 

(z.B. Infografiken) der 

Deutschen Stiftung 

Weltbevölkerung 

 20 – 29 

 

Das Modell des demografischen 

Übergangs  ....................................  20 

Wo die Bevölkerung schrumpft  ....  22 

Der Altersaufbau der Bevölkerung   24 

Wie kann die Geburtenrate beein-

flusst werden?  ............................... 26 

Gewusst – gekonnt: Demografische 

Entwicklungen  ..............................  28 

292.3: Erde – Bevöl-

kerungsentwicklung 

• das Modell des demographischen 

Übergangs anhand von Einflussfak-

toren erläutern (F) sowie seine 

Grenzen beurteilen (B). 

• den demographischen Wandel 

charakterisieren (F) sowie Heraus-

forderungen und Lösungsansätze 

diskutieren (K). 

• Altersstrukturdiagramme auswer-

ten (M). 

• Maßnahmen zur Senkung der Ge-

burtenrate bzw. Familienplanung 

diskutieren (K). → Vertiefung 

• Demografische 

Entwicklungen 

(Kern-Thema 7: 

Regionale 

Strukturen und 

Prozesse) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

fächerverbindend mit 

Biologie: Informations-

veranstaltung von Pro 

Familia (Familienpla-

nung) 

https://www.dsw.org/
https://www.dsw.org/
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 30 – 41 

 

Normalfall Migration?  ..................  30 

Flucht nach Europa  .......................  32 

Folgen von Migration in den  

Herkunfts- und Zielregionen .........  34 

Miteinander leben  ........................  36 

Projekt: Geflüchtete und Menschen 

mit Migrationsgeschichte in unserer 

Stadt  .............................................  38 

Gewusst – gekonnt: Migration  

und Flucht .....................................  40 

296.3: Erde – Mig-

ration 

111.3: Europa – 

Migration 

• Push- und Pull-Faktoren als Gründe 

für Migration beschreiben und For-

men der Migration erläutern (F). 

• Fluchtrouten nach Europa be-

schreiben (O). 

• Folgen von Migration in Herkunfts- 

und Zielregionen charakterisieren 

(F). 

• Verständnisse von Integration er-

läutern (F) und mit Bezug auf 

Deutschland diskutieren (K). 

• Migration in der eigenen Stadt an-

hand von Schicksalen und Projek-

ten erkunden (M). → Vertiefung 

• Ursachen und 

Auswirkungen 

von Mobilität 

und Migration 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

Austausch mit einem 

Experten oder einer Ex-

pertin der kommunalen 

Ausländerbehörde (in-

teraktive Karte) 

 42 – 53 

 

Strukturwandel in der Wirtschaft  .  42 

Land- und Ernährungswirtschaft  

in Niedersachsen  ..........................  44 

Landwirtschaft in Deutschland – 

Strukturwandel und Agrarmarkt  ..  46 

Industrielle Landwirtschaft und  

ökologischer Landbau im Fokus – 

welche Form ist zukunftsfähig?  ....  48 

Die Ernährungskehrtwende einer  

„Earth for all“  ................................ 50 

Gewusst – gekonnt: Strukturwandel 

in der Landwirtschaft  ...................  52 

58.1: Deutschland – 

Landwirtschaft 

60.1/61.3: Deutsch-

land – Landwirt-

schaftliche Be-

triebssysteme / Ver-

arbeitung landwirt-

schaftlicher Pro-

dukte 

62.1: Deutschland – 

Ökolandbau 

• den Strukturwandel in der Wirt-

schaft am Modell erläutern (F) und 

mit der Entwicklung in Deutsch-

land vergleichen (F/M). 

• die Land- und Ernährungswirt-

schaft in Niedersachsen mit Bezug 

auf Standortfaktoren, Cluster und 

Agribusiness charakterisieren 

(F/O). 

• Ursachen des Strukturwandels in 

der deutschen Landwirtschaft er-

läutern (F) und die Bedeutung des 

Agrarmarktes analysieren (F/M). 

• das System des ökologischen Land-

baus mit dem der industriellen 

bzw. konventionellen Landwirt-

schaft (Beispiel Viehhaltung) ver-

gleichen (F) und im Hinblick auf 

• Strukturwandel 

– Ursachen und 

Folgen  

(Kern-Thema 7: 

Regionale 

Strukturen und 

Prozesse) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

• interpretieren Informatio-

nen aus Medienangeboten 

und bewerten diese kri-

tisch (MB1.3). 

• wenden das Leitbild der 

Nachhaltigkeit auf Prozesse 

der Raumentwicklung an 

(BNE3.1). 

• bewerten wirtschaftliche 

Eingriffe in Natur und Um-

welt vor dem Hintergrund 

ihrer ökologischen und so-

zialen Verträglichkeit (BNE 

6.2). 

Besichtigung eines land-

wirtschaftlichen Betrie-

bes 

https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Behoerden/
https://bamf-navi.bamf.de/de/Themen/Behoerden/
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eine nachhaltige Entwicklung beur-

teilen (B). 

• Zu den drei zentralen Bereichen der 

Ernährungskehrtwende von „Earth 

for All“ gruppenteilig eine Präsen-

tation erstellen (M). → Vertiefung 

 54 – 63 

 

Ein Raum erfindet sich immer  

wieder neu – das Ruhrgebiet  .......  54 

Das Ruhrgebiet – modern und  

innovativ  .......................................  56 

Merkmale der Industrie von  

morgen  .........................................  58 

Wie verändert sich die Dienstleis-

tungsgesellschaft?  ........................  60 

Gewusst – gekonnt: Struktur- 

wandel – Ursachen und Folgen  ....  62 

40: Rhein-Ruhr – 

Strukturwandel 

41.3: Bochum – 

Strukturwandel 

• den Strukturwandel im Ruhrgebiet 

charakterisieren (F). 

• neuere innovative Entwicklungen 

im Ruhrgebiet erläutern (F). → Ver-

tiefung 

• Merkmale der Industrie von mor-

gen mit Bezug auf die Digitalisie-

rung diskutieren (K). 

• Ursachen und Auswirkungen der 

Tertiärisierung erläutern (F) und 

die Entwicklungen unter Berück-

sichtigung von KI beurteilen (B). 

• Strukturwandel 

– Ursachen und 

Folgen 

(Kern-Thema 7: 

Regionale 

Strukturen und 

Prozesse) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• beurteilen die Entwicklung 

digitaler Medien und Tech-

nologien (MB6.3). 

S. 58–61 (auch möglich 

mit S. 68/69 zur Indust-

rie 4.0) als Referatsthe-

men vergeben unter 

Berücksichtigung wei-

terführender Quellen 

zu Digitalisierung und KI 

z.B. von der bpb (siehe 

Verlinkungen) 

 

 64 – 75 

 

Auf den Standort kommt es an!  ...  64 

Die Automobilindustrie – weltweite 

Standorte  ......................................  66 

Industrie 4.0 – die Digitalisierung der 

Arbeit ............................................  68 

Orientierung: Aktiv- und Passivräume 

in der Europäischen Union  ...........  70 

Politische Verflechtungen – die EU in 

meinem Leben  ..............................  72 

Gewusst – gekonnt: Politische und 

wirtschaftsräumliche Verflechtungen   

74 

30: Deutschland – 

Wirtschaft 

37.5: Ost-Nieder-

sachsen – Zuliefe-

rung der Automo-

bilindustrie 

37.6: Global Player 

Volkswagen 

102/103: Europa – 

Wirtschaft / Raum-

modelle 

107.5: EU/EWR – 

Regionale Entwick-

lungsunterschiede 

• harte und weiche Standortfaktoren 

beschreiben und am Beispiel der 

Automobilindustrie analysieren (F). 

• Gründe für die weltweite Vertei-

lung von Standorten der Automo-

bilindustrie erläutern (F). → Vertie-

fung 

• die Entwicklung zur Industrie 4.0 

sowie damit einhergehende Prob-

leme erklären (F) 

• Aktiv- und Passivräume in der EU 

charakterisieren (F/O). 

• die Bedeutung politischer Verflech-

tungen in der EU mit Bezug zur ei-

genen Lebenswelt erläutern (F/M). 

• Politische und 

wirtschafts-

räumliche Ver-

flechtungen 

(Kern-Thema 7: 

Regionale 

Strukturen und 

Prozesse) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

Industrie 4.0 (S. 68/69) 

mit Merkmalen der In-

dustrie von morgen (S. 

58/59) verknüpfen 

https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/izpb/digitalisierung-344/digitalisierung-344/318120/wirtschaft-und-arbeit/
https://www.bpb.de/the-men/arbeit/arbeitsmarktpolitik/522513/die-auswirkungen-von-kuenstlicher-intelligenz-auf-den-arbeitsmarkt/
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 76 – 123 

 

Kapitel 2: Räumliche Disparitäten      

 78 – 89 

 

Soziale Indikatoren für Ent- 

wicklung  .......................................  78 

Hunger – ein weltweites Problem   80 

Die wirtschaftliche Situation –  

ökonomische Indikatoren  .............  82 

Orientierung: Entwicklungs- 

indizes im Vergleich  ....................... 84 

Projekt: Selbst digitale Karten  

erstellen – mit GIS  ........................  86 

Gewusst – gekonnt: Was kenn- 

zeichnet Entwicklung?  ..................  88 

278.1: Erde – Nah-

rungsgüter und Er-

nährungssicherheit 

289.5: Erde – Ge-

sundheit 

286.1: Erde – Wirt-

schaftskraft und Ar-

mut 

288/289: Erde – Le-

bensbedingungen 

• soziale und ökonomische Indikato-

ren für Entwicklung erläutern (F) 

und kritisch im Hinblick auf den 

Entwicklungsbegriff reflektieren 

(B). 

• Länderklassifikationen im Zusam-

menhang mit Entwicklung hinter-

fragen (M/B). 

• Ursachen und Folgen von Hunger 

und Unterernährung mit Bezug 

zum Welthungerindex erläutern 

(F/O). 

• Entwicklungsindizes (HDI und HPI) 

vergleichen (F/O/M). 

• digitale Karten mit GIS erstellen 

(M). → Vertiefung 

• Merkmale un-

terschiedlichen 

Entwicklungs-

standes 

(Kern-Thema 8: 

Räumliche Dis-

paritäten) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• beurteilen durch Medien 

vermittelte Rollen- und 

Wirklichkeitsvorstellungen 

(MB6.3). 

• können Fragen der Ent-

wicklung räumlich einord-

nen (BNE1.1). 

• nehmen Möglichkeiten der 

Solidarität mit Menschen, 

die von Naturkatastro-

phen, Kriegen und Armut 

betroffen sind, wahr 

(BNE8.2). 

in Verbindung mit dem 

Politikunterricht: Spra-

che und Macht hinter-

fragen, z.B. bpb 

 

 90 – 101 

 

Basiskonzepte im Erdkunde- 

unterricht  ...................................... 90 

Kenia – Raum als Container  ........... 92 

Kenia – Beziehungsraum am  

Beispiel Rosen ................................ 94 

Kenia – wahrgenommener Raum  

am Beispiel eines Slums  ................ 96 

Kenia – konstruierter Raum am  

Beispiel Tourismus  .......................  98 

Gewusst – gekonnt: Basis- 

konzepte – Entwicklungsprozesse  

in Kenia  .......................................  100 

152.3: Afrika – Be-

völkerung 

155.5: Afrika – 

Landwirtschaft 

159.5: Afrika – Wirt-

schaft 

161.4: Naivashasee 

(Kenia) – Regional-

entwicklung 

• Basiskonzepte der Geographie an-

hand konkreter Beispiele erläutern 

(F). 

• eine Raumanalyse („Vier Blicke“) 

zu Kenia mit Bezug zu den vier 

Raumkonzepten durchführen 

(F/O/M). → Vertiefung 

 

• Aspekte einer 

Raumanalyse 

(kultur-, natur-

geografische 

Faktoren; 

räumliche Glie-

derung der 

Erde, z.B. Kul-

turerdteile; 

„Vier Blicke“) 

(Kern-Thema 8: 

Räumliche Dis-

paritäten) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

• beurteilen durch Medien 

vermittelte Wirklichkeits-

vorstellungen (MB6.3). 

• analysieren natur­ und so-

zialräumliche Potenziale 

und erkennen Vielfalt als 

Entwicklungschance 

(BNE2.2). 

• erfassen unterschiedliche 

Weltbilder und Sichtweisen 

durch Perspektivenwechsel 

(BNE5.1). 

gruppenteilig die Raum-

analyse unter besonde-

rer Berücksichtigung 

der Raumkonzepte 

(„Vier Blicke auf einen 

Raum“) durchführen  

https://www.bpb.de/shop/zeitschriften/apuz/32949/sprache-und-macht/
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 102 – 113 

 

Maßnahmen zur Entwicklung –  

welcher Weg ist der richtige?  .....  102 

Nachhaltige Entwicklung in  

Ländern des Globalen Südens  ....  104 

Entwicklungszusammenarbeit  

mit Frauen – ein wichtiger  

Baustein zur Entwicklung  ...........  106 

Hightech-Industrie als Entwicklungs-

motor – das Beispiel Indien  ........  108 

Freier Handel – fairer Handel?! ...  110 

Gewusst – gekonnt: Maßnahmen  

zur Entwicklung  ..........................  112 

286.1: Erde – Wirt-

schaftskraft und Ar-

mut 

270.2: Erde – Trink-

wasser 

295.3/4: Geschlech-

terungleichheit / 

Rechtliche Situation 

queerer Menschen 

192.3: Bengaluru 

(Indien) – Welt-

marktintegration 

• Maßnahmen zur Entwicklung(-szu-

sammenarbeit) erläutern (F) und 

kritisch hinterfragen (B). 

• Projekte zur nachhaltigen Entwick-

lung in Ländern des Globalen Sü-

dens charakterisieren (F). 

• die Rolle von Frauen zur erfolgrei-

chen Entwicklungszusammenarbeit 

erläutern (F). → Vertiefung 

• die High-Tech-Industrie als Ent-

wicklungsmotor in Indien analysie-

ren und im Hinblick auf Nachhaltig-

keit beurteilen (F/B). 

• den Welthandel mit seinen Zielen 

und Problemen analysieren (F) und 

aktuelle Maßnahmen hinterfragen 

(B). 

• Merkmale un-

terschiedlichen 

Entwicklungs-

standes 

(Kern-Thema 8: 

Räumliche Dis-

paritäten) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

• analysieren die unter-

schiedliche Rolle einzelner 

Staaten in der Entwick-

lungszusammenarbeit 

(BNE4.3). 

• untersuchen und bewerten 

unterschiedliche Entwick-

lungsstrategien in ihrer 

Wirkung (BNE6.1). 

Basiskonzept Nachhal-

tigkeit im Fokus, aber 

auch Maßstabsebenen 

und Mensch-Umwelt-

System 

 114 – 123 

 

China – eine fragengeleitete  

Raumanalyse: Wie hat sich China 

wirtschaftlich entwickelt?  ..........  114 

Welche Auswirkungen hatte  

die Ein-Kind-Politik auf die  

chinesische Bevölkerung?  ..........  116 

Was hat die chinesische Regierung 

unternommen, um die räumlichen 

Disparitäten abzubauen?  ...........  118 

Welche Entwicklungsstrategie  

verfolgt China, um weltweit zur  

führenden Wirtschaftsmacht zu  

werden?  .....................................  120 

Gewusst – gekonnt: Entwicklungs-

strategien von China  ..................  122 

194/195: Ostasien – 

Physische Karte 

196.1: China – Wirt-

schaft 

172.2: Asien – Be-

völkerung 

198.1: China – Dis-

paritäten 

170.2: Chinas neue 

Seidenstraßen 

• eine fragengeleitete Raumanalyse 

am Beispiel von Chinas Entwick-

lungsstrategien durchführen (F/M). 

→ Vertiefung 

 

• Aspekte einer 

Raumanalyse 

(kultur-, natur-

geografische 

Faktoren; 

räumliche Glie-

derung der 

Erde, z.B. Kul-

turerdteile; 

„Vier Blicke“) 

(Kern-Thema 8: 

Räumliche Dis-

paritäten) 

• rufen Daten und Informati-

onen von verschiedenen 

Orten ab (MB1.2). 

 

Die Raumanalyse kann 

als Gruppenpuzzle 

durchgeführt werden 

mit vier Expertengrup-

pen und der übergeord-

neten Leitfrage: „Inwie-

weit waren und sind die 

Entwicklungsstrategien 

von China erfolgreich?“ 

Rückbezug zu den Ba-

siskonzepten (v.a. Sys-

temkomponenten, Zeit-

horizonte, Mensch-Um-

welt-System und Nach-

haltigkeit) (S. 90/91) 

sind möglich. 
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 124 – 193 Kapitel 3: Globale Herausforderun-

gen des 21. Jahrhunderts 

     

 126 – 137 

 

Was heißt Globalisierung? ........... 126 

Welche Rolle spielt der  

Handel?  ......................................  128 

Welche Rolle spielt die  

Logistik?  ......................................  130 

Welche Rolle spielt die Digitali- 

sierung?  ......................................  132 

Welche Rolle spielen Global  

Player?  ........................................  134 

Gewusst – gekonnt: Globale  

Verflechtungen  ...........................  136 

282.1: Erde – Welt-

handel 

287.3/4: Erde – 

Wirtschaftsbünd-

nisse / Politische 

und militärische 

Bündnisse 

286.1: Erde – globa-

lisierte Wirtschaft 

44.1/2 + 67.7: Inter-

netknoten Frankfurt 

284.2: Erde – Global 

Cities und Kommu-

nikation 

37.6: Global Player 

Volkswagen 

• Facetten der Globalisierung erläu-

tern (F). 

Vertiefung: 

• die Bedeutung der Globalisierung 

für den Welthandel analysieren (F). 

• die Bedeutung der Logistik im Wa-

renhandel charakterisieren (F). 

• die Bedeutung der Digitalisierung 

im Zusammenhang mit der Globali-

sierung erläutern (F). 

• Global Player und Hidden Champi-

ons charakterisieren (F). 

• Globale Ver-

flechtungen im 

Spannungsfeld 

von Ökonomie 

und Ökologie 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• analysieren und reflektie-

ren den Einfluss von Me-

dien auf gesellschaftliche 

Prozesse und Werte 

(MB6.3). 

• beurteilen die Entwicklung 

digitaler Medien und Tech-

nologien (MB6.3). 

• bewerten Medienangebote 

und deren Gestaltungsmit-

tel (MB6.3). 

Unterschiedliche Ver-

tiefungsmöglichkeiten 

zu verschiedenen As-

pekten im Zusammen-

hang mit Globalisierung 

– die Interessen der 

Lernenden können be-

rücksichtigt werden. 

 138 – 151 

 

Globalisierung in unserem Alltag – 

das Beispiel Smartphone  ............  138 

Globalisierung hautnah – von  

Fast Fashion zu Slow Fashion  .....  140 

Global Cities – das Beispiel  

Singapur  .....................................  142 

Globale Vernetzungen – mit  

Schattenseiten?  ........................... 144 

Macht die Globalisierung das  

Leben auf der Erde besser? –  

eine Debatte über Gewinner  

und Verlierer  ..............................  146 

Projekt: Globalisierten Lebens- 

welten auf der Spur – eine  

Erkundung  ..................................  148 

291.4: Globale Pro-

duktionskette – 

Smartphone 

284.2: Erde – Global 

Cities und Kommu-

nikation 

 

• die globale Lieferkette eines 

Smartphones beschreiben (F) so-

wie Vor- und Nachteile der globali-

sierten Produktion erörtern (F/B). 

• die Produktionsschritte in der Tex-

tilproduktion mit Bezug auf Fast 

und Slow Fashion erläutern (F) und 

Ansätze für eine nachhaltige(re) 

Produktion beurteilen (B). 

• eine Debatte über Gewinner und 

Verlierer der Globalisierung durch-

führen (F/M/K). 

Vertiefung: 

• Global Cities am Beispiel von Singa-

pur charakterisieren (F).  

• Globale Ver-

flechtungen im 

Spannungsfeld 

von Ökonomie 

und Ökologie 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• können Fragen der Globali-

sierung räumlich einordnen 

(BNE1.1). 

• analysieren Auswirkungen 

der Globalisierung in Regi-

onen der Erde (BNE3.2). 

• stellen die Abhängigkeit 

und Gestaltungsmöglich-

keiten des einzelnen Kon-

sumenten in weltweiten 

Produktionsnetzen an Bei-

spielen dar (BNE4.1). 

sowohl Probleme der 

globalen Lieferketten 

bewusst machen als 

auch Lösungsansätze 

diskutieren;  

bei S. 138/139 Bezug zu 

Rohstoffen im Smart-

phone (S. 188/189) 

möglich;  

Eine Vertiefung zu glo-

balisierten Lebenswel-

ten mit interessegelei-

teter Arbeit in Klein-

gruppen wird empfoh-

len (S. 148/149). 



Wo-

che 

* 

Seiten im 

Lehrbuch 

Themen im Lehrbuch (mit Seitenan-

gabe) 

Karten aus dem 

Diercke Weltatlas, 

Ausgabe 2023 (ISBN 

978-3-14-100900-0) 

Kompetenzen:  

Die Schülerinnen und Schüler können 

... 

Bezug zum 

Kerncurriculum 

Bezüge zu den Orientierungs-

rahmen „Medienbildung in 

der allgemeinbildenden 

Schule“ und „Globale Ent-

wicklung“ (Auswahl): Die 

Schülerinnen und Schüler... 

Sonstiges 

Gewusst – gekonnt: Facetten  

von Globalisierung  ......................  150 

• Schattenseiten der globalen Ver-

netzungen erläutern (F). 

• ein Projekt zu globalisierten Le-

benswelten durchführen und Er-

gebnisse präsentieren (M/K). 

• vergleichen Intentionen 

der internationalen Ar-

beitsteilung mit ihren Aus-

wirkungen (BNE 7.2). 

 152 – 163 

 

Vom Klimawandel zur Klimakrise   152 

Der natürliche und der anthropo-

gene Treibhauseffekt  .................  154 

Wissenschaft zum Klimawandel  .. 156 

Folgen der Klimakrise  .................. 158 

Fluchtgrund Klimakrise  ...............  160 

Gewusst – gekonnt: Treibhaus- 

effekt und Klimakrise ..................  162 

264.1: Erde – Zu-

künftige Tempera-

turveränderung 

55.5: Deutschland – 

Klimaszenarien 

264.3: Erde – Mögli-

che Kipppunkte  

265.2: Erde – Zu-

künftige Nieder-

schlagsveränderung 

267.6: Erde – Mee-

resspiegeländerung 

• den Klimawandel beschreiben und 

die gegenwärtige Klimakrise erläu-

tern (F). 

• Ursachen des natürlichen und des 

anthropogenen Treibhauseffekts 

mit Bezug zu Treibhausgasen er-

läutern (F). 

• das Vorgehen in der Wissenschaft 

zum Klimawandel beschreiben (F) 

und demgegenüber Strategien zur 

Desinformation (Leugnung des Kli-

mawandels) aufdecken (F/B). 

• die Folgen der Klimakrise weltweit 

und in Deutschland erklären (F/O). 

• die Klimakrise als Fluchtgrund ana-

lysieren (F). → Vertiefung 

• Natürlicher und 

anthropogener 

Klimawandel 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• analysieren und reflektie-

ren den Einfluss von Me-

dien auf gesellschaftliche 

Prozesse und Werte 

(MB6.3). 

 

Experimente im Zusam-

menhang mit dem Kli-

mawandel durchführen, 

z.B. von der TU Braun-

schweig oder der LMU 

München 

 

 164 – 173 

 

Maßnahmen zum Klimaschutz  

und zur Vorsorge  ........................  164 

Die Energiewende in Deutsch- 

land – Ziele und Konflikte  ...........  166 

Ökologischer Fußabdruck und  

Hand Print ...................................  168 

Projekt: Verkehrsverhalten neu  

denken ........................................  170 

Gewusst – gekonnt: Klimakrise –  

Verantwortung von global bis  

lokal  ............................................  172 

280.2: Erde – Treib-

hausgas CO2 

68/69: Deutschland 

– Energie 

70: Deutschland – 

regenerative Ener-

gie 

286.2: Erde – Öko-

logischer Fußab-

druck 

• Maßnahmen zum Klimaschutz und 

zur Klimaanpassung analysieren 

und kritisch reflektieren (F/B). 

• Zielkonflikte im Zusammenhang 

mit der Energiewende in Deutsch-

land erläutern (F). 

• den ökologischen Fußabdruck und 

den Hand Print erläutern (F). 

• im Rahmen eines Projekts zur Ver-

kehrswende Ideen für ein nachhal-

tiges Verkehrsverhalten entwickeln 

(M/K/B). → Vertiefung 

• Natürlicher und 

anthropogener 

Klimawandel 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• wenden das Leitbild der 

Nachhaltigkeit auf Prozesse 

der Raumentwicklung an 

(BNE3.1). 

• erkennen die Mitverant-

wortung für den Erhalt glo-

baler Gemeinschaftsgüter 

wie Klima, Wasser und 

Kommunale Zielkon-

flikte im Zusammen-

hang mit der Energie-

wende am Beispiel von 

Windkraftanlagen: Er-

klärfilm 

https://www.tu-braunschweig.de/agnes-pockels-labor/themen-experimente/experimente-zum-klimawandel
https://www.tu-braunschweig.de/agnes-pockels-labor/themen-experimente/experimente-zum-klimawandel
https://klimawandel-schule.de/de/experiment/aktivitaet-6-der-anstieg-des-meeresspiegels
https://klimawandel-schule.de/de/experiment/aktivitaet-6-der-anstieg-des-meeresspiegels
https://nachhaltigkeit-toolbox.de/
https://nachhaltigkeit-toolbox.de/


Wo-

che 

* 

Seiten im 

Lehrbuch 

Themen im Lehrbuch (mit Seitenan-

gabe) 

Karten aus dem 

Diercke Weltatlas, 

Ausgabe 2023 (ISBN 

978-3-14-100900-0) 

Kompetenzen:  

Die Schülerinnen und Schüler können 

... 

Bezug zum 

Kerncurriculum 

Bezüge zu den Orientierungs-

rahmen „Medienbildung in 

der allgemeinbildenden 

Schule“ und „Globale Ent-

wicklung“ (Auswahl): Die 

Schülerinnen und Schüler... 

Sonstiges 

biologische Vielfalt als Auf-

gabe (BNE8.1). 

 174 – 183 

 

Boden – die vergessene  

Ressource  ...................................  174 

Landinvestition oder Land- 

grabbing? Agrarland als globales  

Handelsgut  .................................  176 

Wie werden wir in Zukunft satt?  

Ansätze zur nachhaltigen  

Ernährungssicherung  ..................  178 

Erneuerbare Energien in Deutsch-

land .............................................  180 

Gewusst – gekonnt: Ressourcen- 

management – Boden, Ernährung, 

Energie  .......................................  182 

59.2: Deutschland – 

Böden 

291.3: Kambodscha 

– Landerwerb/-

grabbing 

68/69: Deutschland 

– Energie 

70: Deutschland – 

regenerative Ener-

gie 

• die Bedeutung von Böden als le-

benswichtige Ressource sowie ihre 

Gefährdung erläutern (F). 

• Agrarland als globales Handelsgut 

analysieren und die Begriffe 

Landinvestition und Landgrabbing 

kritisch hinterfragen (F/B). → Ver-

tiefung 

• Ansätze zur (zukünftigen) Ernäh-

rungssicherung beurteilen (F/B). 

• die Bedeutung erneuerbarer Ener-

gien in Deutschland im Zusammen-

hang mit der Energiewende analy-

sieren (F). 

• Formen des 

Ressourcenma-

nagements 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• führen selbstständig kom-

plexe Medienrecherchen 

durch (MB1.3). 

• erkennen die Mitverant-

wortung für den Erhalt glo-

baler Gemeinschaftsgüter 

wie Klima, Wasser und bio-

logische Vielfalt als Auf-

gabe (BNE8.1). 

Informationen zu Bö-

den vom Bundesver-

band Boden e.V. 

 184 – 193 

 

Wasser als Ressource  .................  184 

Grenzen der Rohstoffverfügbar- 

keit!  ............................................  186 

Rohstoffe in meinem Smart- 

phone  .........................................  188 

Projekt: Verantwortungsvoller  

Umgang mit Elektrogeräten  .......  190 

Gewusst – gekonnt: Endliche  

Ressourcen – verantwortungs- 

voller Umgang  ............................  192 

270.2: Erde – Trink-

wasser 

281.3: Erde – Me-

tallische Rohstoffe 

282.2: Rohstoffab-

hängigkeit Deutsch-

lands 

291.4: Globale Pro-

duktionskette – 

Smartphone 

• die Bedeutung von Wasser anhand 

des direkten und indirekten Was-

serverbrauchs im Alltag erläutern 

(F). 

• Rohstoffgruppen benennen und 

Grenzen der Rohstoffverfügbarkeit 

am Beispiel von nachhaltiger Mobi-

lität erläutern (F). 

• Probleme beim Abbau von Roh-

stoffen im Smartphone erläutern 

(F) und Lösungsansätze diskutieren 

(K). 

• Ein Projekt zum verantwortungs-

vollen Umgang mit Elektrogeräten 

durchführen (M/K). → Vertiefung 

• Formen des 

Ressourcenma-

nagements 

(Kern-Thema 9: 

Globale Her-

ausforderun-

gen des 21. 

Jahrhunderts) 

• wählen geeignete Präsen-

tationsformen für eine 

sach- und adressatenge-

rechte Veröffentlichung ih-

rer Medienprodukte 

(MB3.3). 

• hinterfragen den eigenen 

Lebensstil unter dem As-

pekt der Nachhaltigkeit 

(BNE8.3). 

Wasser als Ressource: 

Bezug zur eigenen Le-

benswelt durch Trink-

wassergewinnung in 

der Region und Ex-

kursion zu Wasserwerk, 

ggf. Wasserlehrpfad o-

der Klärwerk 

 
*für Ihre Einträge, F = Fachwissen, O = Orientierung, M = Methode, K = Kommunikation, B = Beurteilen und Bewerten, MB = Orientierungsrahmen Medienbildung in der allgemeinbildenden Schule, BNE = 
Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung 

https://www.bodenwelten.de/
https://www.bodenwelten.de/

